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. aufgebangt roerben!"

. nein, fentf fein!"
SBraoo."
§aUo, fiorb Somerfett, ftebt man

Sie audj einmal roieber?"
Slnatol Sßigeon ftanb in ber Xür.

3a id) febe au meinem Staunen bier
eine furdjtbare Stufregung unb £ampfftim=
mung roill man fiondjjuftia treiben? 3«)
borte fcbon 3roeimal bas Sßort aufbängen!"

(Sontier ging 3ur £ür, reidjte ibm heifc
tid) bie §anb.

Good evening, Xeurer, Die Slufregung

ift begreiflid), feben Sie ftd) bas S3ilb an!"
Cr reidjte Slnatol Sßigeon bte 3eüung bin=

über, in ber bte SBefanntmadjung ber Sßo=

Hjei über ©nigma, bte Sßerfpredjung oon
5000 grancs 23eIobnung unb bte Sßf)otogra=

pbie ber ©räfin" ftanben.

Slnatol Sßigeon tlemmte fein SJtonofel

fefter. ©r nicfte rooblgefällig :

3n ber Xat, eine febr intereffante
grau. 3dj mödjte einmaf mit ibr fou=

pieren."
©faube tdj!" ladjte ©ontter. SJcandjer

anbere oon uns audj 3um S3eifptel ba
brüben §err Dujarbin, ber übrigens täg=

lidj bas SSergnügen bat, fie au feben. ©r ift
nämfidj oom ©eridjt ju ibrem offijielfen Sßer=

teibiger ernannt ."
Unb roeifj ntdjt, roas er anfangen foU!"

ffodjt ein anbetet ein. Denn fobalb et oon

itjr 3U fptedjen beginnt, roirb feiner Siebe

glufj 3U oerliebtem ©eftammel
©ontier roinfte.
Dujarbin, bas bürfen Sie fidj nidjt

gefaUen laffen. $ierber, nertetbigen Sie
fidj!" Dujarbin fam näber.

©ontter ftellte oor:

Die Herren geftatten SJtonfieur Du=

jarbtn, unfer tüdjtigftet 33etteibiget,

ßorb Sometfett, übet ben id) roobl faum

näbetes au fagen btaudje."
Slnatol tüdte an feinem SJtonofel.

Sebt etfteut roirflidj, febr erfreut.
Sie ftnb alfo ber SJtann, ber täglidj in bie

Stäbe biefer feltfamen grau fommt?"
Dujarbin lädjelte :

Slffetbings id) babe tägltdj bas Sßer=

gnügen."
Stnatol Sßigeon roanbte fidj plötjlidj an bie

anberen Sjerren, bie betumftanben.
©ine 3bee butdjfteuate fein Sjtrn, fo

fübn unb oerroegen, bafj ttjre Slusfübtung ibm

nodj oot Sefunben unmöglid) erfdjtenen roäte.

Die abet, roenn fie ©tfolg batte, ©nigma be=

fteien fonnte.

Zum Schutz vor der Grippe
empfehlen Aerzte und Behörden als
wichtige Massnahme regelmässige
Mundspülungen und häufiges Gurgeln
mit dem desinfizierenden, die Mund-
und Rachenschleimhäute stärkenden

Kräuter- Gurgelwasser

TRYBOL
Flasche Fr. 2.50 in Apotheken, Drogerien u. Parfumerien

Malaga Zweifel'
Marke Leuchtturm

Wa Keine Depots bestehen weide mai sich direktu
ALFRED ZWEIFEL

Der Staubsauger LUX ist schwedisches Fabrikat.

735

SBie tann man audj fo CsfiffhiU JtrÄutenSBonbon«
buften 5 nehmen ©ie bod) ff*$sU | U/1 ba« ift ba« befte

Cinberungêmittel gegen Jpuften unb Äatarrfj! «so

Jabt. : Rätter & Scbttltg, ©onfiferie, Söetmoit a. See.

spfarrer Mnjle's Äräuterfetfe enthalt einen aromatifd) buften*

ben JtrfiuteKrtratt, ber bie Haut reinigt unb erfrifdjt unb bie SOcuSfetn

belebt. ©ie iff rattb im ©ebrauctj unb foftet
S?r. 1.20. 3ti

®rt)ätüidj in anen Xpotbefen, Drogerien unb ©etailgefdjäften

Alleinfabrikanten:
Seifenfabrik Sargans, Jakob Oertli & Co. A.-G.

SSie urteilt
bie greffe über ben hebelfpalter?

®er (Staatsbürger 5Ko. 2:
Der Stebelfpalter", ber eroigjunge, fdjroararote

Sdjalfsnarr mit fetner Srbeflelifappe, ber 3opf=
abfdjneibet unb Staatsbummbeitenaroarfer, feiert
fein 50. Dafetnsjubiläum. 3,nt geftgeroanb tritt
er auf, ber Staatsbürgetetaiel)er par erceflence.

,,©r ift ©bitutgauf feine Slrt,
bat ©br unb geinb genoffen,
bie Sßrüfung blieb ibm nidjt erfpart,
bod) tft er butdjgeftofjen."

Det ffeine, feefe, ftebensroütbige S3öferoidjt bat
ftdj untet neuet tebaftioneflet unb abminifttatioet
Settung einen ßeferfrets im Sdjroetaerlanbe er=

obert, um ben er aufridjtig au beneiben, nein,
3u bem er 3u beglüdroünfajen tft. Der Sdjroeiaet^
bemoftat bat balt immet feine Cuft batan, roenn
anbete am Säuöbtli geaupft roetben.

©lücf auf! bu tteuet SJÏitarbeiter am Staats^
roobl, mutig ins aroeite Jpafbfäfutum beines la=
djenben Dafeins.

NEBELSPALTER 1924 Nr. 12 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

8

. aufgehängt werden!"

. nein, senil sein!"
Bravo."
Hallo, Lord Somersett, - sieht man

Sie auch einmal wieder?"
Anatol Pigeon stand in der Tür.

Ja ich sehe zu meinem Staunen hier
eine furchtbare Aufregung und Kampfstimmung

will man Lynchjustiz treiben? Ich
hörte schon zweimal das Wort aufhängen!"

Eontier ging zur Tür, reichte ihm herzlich

die Hand.
(Zooci eveninZ, Teurer, Die Aufregung

ist begreiflich, sehen Sie sich das Bild an!"
Er reichte Anatol Pigeon die Zeitung

hinüber, in der die Bekanntmachung der

Polizei über Enigma, die Versprechung von
5000 Francs Belohnung und die Photographie

der Gräfin" standen.

Anatol Pigeon klemmte sein Monokel
fester. Er nickte wohlgefällig:

Jn der Tat, eine sehr interessante
Frau. Ich möchte einmal mit ihr
soupieren."

Glaube ich!" lachte Eontier. Mancher
andere von uns auch zum Beispiel da
drüben Herr Dujardin, der übrigens täglich

das Vergnügen hat, sie zu sehen. Er ist

nämlich vom Gericht zu ihrem offiziellen
Verteidiger ernannt ."

Und weiß nicht, was er anfangen soll!"
flocht ein anderer ein. Denn sobald er von
ihr zu sprechen beginnt, wird seiner Rede

Fluß zu verliebtem Gestammel
Eontier winkte.

Dujardin, das dürfen Sie sich nicht
gefallen lassen. Hierher, verteidigen Sie
sich!" Dujardin kam näher.

Eontier stellte vor:
Die Herren gestatten Monsieur

Dujardin, unser tüchtigster Verteidiger,
Lord Somersett, über den ich wohl kaum

näheres zu sagen brauche."
Anatol rückte an seinem Monokel.

Sehr erfreut wirklich, sehr erfreut.
Sie sind also der Mann, der täglich in die

Nähe dieser seltsamen Frau kommt?"

Dujardin lächelte:

Allerdings ich habe täglich das

Vergnügen."

Anatol Pigeon wandte sich plötzlich an die

anderen Herren, die herumstanden.

Eine Idee durchkreuzte sein Hirn, so

kühn und verwegen, daß ihre Ausführung ihm

noch vor Sekunden unmöglich erschienen wäre.

Die aber, wenn sie Erfolg hatte, Enigma
befreien konnte.

2um Sekut? vor cier Srippe
emokenlen /Xer?te uncl kenörclen à
vviclitige àssnskme reiZelmâssiiZe
tVlUnclsvüIunAen uncl käukilzeg Ourßeln
mit clem cie8mkj?ierencien, ciie rVIunci-
uncl t?actien8ct>Ieimkäute 8tsrl<enclen

plascke ?r. 2.50 in ^potlieicen, Drogerien u. parkumerien

K» ilml Wii! «lîiltli «là m» !>r>> «ià»

Oer 8tsubssuger ist scnveclisckes ksbriiist.
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Wie kann man auch so ^/»sfktz»^ Kräurer-Bonbon«
husten ; nehmen Sie doch /t>^)ìl s l da« ist da« beste

Linderungsmittel gegen Husten und Katarrh! »zo

?abr. : Halter S Schillig, Confiserie. Beinwil a. See.

Pfarrer Kllnzle's Kriiuterseife enthalt einen aromatisch duftenden

KrSMerertrakl, der die Haut reinigt und erfrischt und die Muskeln
belebt. Sie ist mild im Gebrauch und kostet

Fr. 120. Sil
Erhältlich in allen Apotheken, Drogerien und Detailgeschäften

^Iieinkst>rilr.a»reil:
Leikenkskriil Lsrßsus, ^àod Oerìii <ì <Ho. X.-t?.

Wie urteilt
die Presse über den Nebelspalter?

Der Staatsbürger No. 2:
Der Nebelspalter", der ewigjunge, schwarzrote

Schalksnarr mit seiner Schellelikappe, der
Zopfabschneider und Staatsdummheitenzwacker, feiert
sein 50. Daseinsjubiläum. Im Festgewand tritt
er auf, der Staatsbürgererzieher par excellence.

Er ist Chirurg auf seine Art,
hat Ehr und Feind genossen,
die Prüfung blieb ihm nicht erspart.
doch ist er durchgestoßen."

Der kleine, kecke, liebenswürdige Bösewicht hat
sich unter neuer redaktioneller und administrativer
Leitung einen Leserkreis im Schweizerlande
erobert, um den er ausrichtig zu beneiden, nein,
zu dem er zu beglückwünschen ist. Der Schweizerdemokrat

hat halt immer seine Lust daran, wenn
andere am Säuöhrli gezupft werden.

Glück auf! du treuer Mitarbeiter am Staatswohl,

mutig ins zweite Halbsäkulum deines
lachenden Daseins.
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